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Der Masterstudiengang Wirtschaftsrecht (LL.M.) am Fachbereich Wirt-
schaft der Hochschule Bielefeld orientiert sich maßgeblich an den Anfor-
derungen der Praxis. Dabei werden die Studierenden als „Embedded 
Lawyer“ ausgebildet, um an der Schnittstelle zwischen klassisch juristi-
schen Tätigkeiten und denen anderer Unternehmensbereiche zu arbeiten. 
Sie sollen insbesondere Innovations- und (digitale) Transformationspro-
zesse aus rechtlicher Perspektive analysieren sowie technologische Ent-
wicklungen, wie beispielsweise Anwendungen aus dem Bereich der 
Künstlichen Intelligenz und weiterer Legal Tech-Anwendungen rechtlich 
bewerten und gestalten. 
 
Die vorliegende Schriftenreihe ist ins Leben gerufen worden, um den Aus-
tausch zwischen der Hochschule einerseits und der Praxis andererseits 
zu intensivieren. Darüber hinaus soll Studierenden, die eine exzellente 
Masterarbeit verfasst haben, eine Möglichkeit geboten werden, ihre inno-
vativen und kreativen Gedanken einer breiteren Öffentlichkeit mitzuteilen. 
Schließlich möchte sich der Fachbereich mit der Schriftenreihe auch für 
die besonders hervorragenden Leistungen der Studierenden bedanken 
und kommende Generationen motivieren, ihr Studium ebenfalls mit guten 
Leistungen abzuschließen. 
 
Die Arbeit von Veronika Fot wurde von mir als Erstgutachter und von Frau 
Prof. Dr. Christiane Nitschke als Zweitgutachterin betreut. 
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